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Leo Frobenius und die afrikanischen Studien in Brasilien 

Zusammenfassung: 

Leo Frobenius wurde in den 30er Jahren in den intellektuellen Kreisen Brasiliens bekannt. Er 

wurde unter anderem bei Gilberto Freyre und Arthur Ramos in ihren Büchern zitiert, da seine 

Herangehensweise sie überzeugte. Ferner gab es Einflüsse von Frobenius’ Denken bei afro-

brasilianischen Intellektuellen wie Abdias do Nascimento, Arlindo Veiga dos Santos und 

Alcides Bezerra. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Frobenius’ Erbe von der brasilianischen 

Sozialwissenschaft eher in Frage gestellt. Afrikanische Studien stehen jedoch heutzutage 

vermehrt im Mittelpunkt der Forschung in Brasilien. Aber das Werk von Frobenius bleibt fast 

unbekannt für die neue Generation. In diesem Beitrag wird der Einfluss von Frobenius auf die 

brasilianischen Intellektuellen der 30er und 40er Jahre skizziert. Am Schluss wird erläutert, 

warum bisher entweder noch nicht oder nur teilweise Frobenius Werk bei den Afrikanisten in 

Brasilien Anerkennung zuteil wurde. 

 


